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Das reich ornamentierte Hauptportal des Freulerpalastes,
einem Hauptwappen die Wappenbilder Freulers und seiner
Anna Reding von Biberegg verewigt. Der erste Stock ist die

mer für des Königs Gefolge, zu ebener Erde

Prunkzimmer der Königsetage mit dem berühmten Ofen des
Meisters Brennwald von Winterthur. Die Kacheln sind leicht
blau glasiert, das Ganze mit reichstem Bilderschmuck ausgestattet

Ueber der marmornen Inschrifttafel sind in
drei Frauen Margarita Hässi, Agathe Götti und
Königsetage. Im zweiten Stock liegen die Zim-
befanden sich die Wachträume

Die reich kassettierte, in Hartholz geschnitzte und mit kostbaren Intarsien geschmückte Decke des
Festsaals der Königsetage, für welche Freulers Frau, Margarita Hässi, die Details entwarf

Der Freulerpalast
Von heute Der Freulerpalast von Süden

Die Leser unseres Wiegand-Romans
«Das Opfer des Kaspar Freuler»
wundern sich, was es heute mit dem
stolzen Bau für eine Bewandtnis
habe, den der Oberst zum Emp-
fange des Königs von Frankreich er-
richtete. - Die Gemeinde Näfels hat
im Jahre 1839 für ein sehr geringes
Geld den Palast erstanden. Während
der redite Flügel auf eine Anregung
des Kunsthistorikers Prof. Dr. Rahn

teilweise renoviert wurde und jetzt
einem kleinen Museum dient, ist in
dem linken Flügel die Gemeinde-
kanzlei und in dem gesamten Seiten-
flügel ein Asyl für Alters- und Gei-
stesschwache untergebracht. Es wäre
dringend zu wünschen, daß der
Palast in seiner Gesamtheit instand
gestellt und in allen Räumen einer
würdigen Zweckbestimmung zu-
geführt würde, -

AUFNAHMEN VON
E. METTLER UND HS. STAUB

Blick auf Näfels. Im Hintergi
Rolle etwas streitig gemacht,

il) das mächtige Dach des Freulerpalastes. Neue Bauten haben ihm die überragende
hohe Dach unter den bescheidenen, einstöckigem Häusern des alten Näfels spielte
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